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Ausschilderung im Rathaus verbessern

Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Das Bezirksamt wird beauftragt, eine bessere Ausschilderung der Räume jenseits des Hofes 
gegenüber dem BVV-Saal zu gewährleisten. Dies soll durch entsprechende Hinweisschilder 
an den Säulen der Treppenaufgänge bzw. Fahrstuhlausstiegsbereiche erfolgen. Insbesondere 
der Raum 238 a (Rechts- und Rentenberatung) mit hoher Besucherfrequenz ist mit einem 
Richtungshinweisschild kenntlich zu machen.

Berlin, den 14.05.2012
Paolini

Fraktionsvorsitzender

Begründung:

Nicht selten kommt es vor, dass Bürger, die insbesondere den Raum 238 a für Beratungs-
gespräche (Rechts- und Rentenberatung) aufsuchen wollen, sich im Rathaus aufgrund der 
irreführenden Ausschilderung nicht zurecht finden. Dies geschieht vor allem, weil links und 
rechts jenseits des so genannten Hofes Schilder angebracht sind, die jeweils die andere 
Richtung für den Raum 238 a ausweisen und im Hof selbst kein Hinweis auf den zweiten 
Korridor (Quergang Richtung Stabholzgarten mit der Raumnummer 238 a) zu finden ist.

Insbesondere für ältere Menschen, die eine Beratung benötigen, kann das Suchen nach dem 
richtigen Raum weite Wege und erhebliche körperliche Anstrengung bedeuten - nur weil ein 
Raum mit großer Publiumsfrequenz unzureichend ausgeschildert ist. Diesen Umstand kann 
man mittels Beschilderung in Sichthöhe an den Säulen nahe der Treppenaufgänge bzw. des 
Fahrstuhlausstiegsbereich leicht abmildern.


